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Nr. Regeln Sanktionen 
0. Grundsätzlich: 

Gemeinsam → KA-Zeitplan 
                    → Gespräch über  
                        Jahresplanung  

 

1. Feedback-Stunde / Gesprächsstunde: 
→ Die letzte Einzel-Stunde vor den Ferien 
(Mündliches / schriftliches Feedback, Problemklä-
rungen, ehrliches Gespräch) 

 
 
 
 

2. Stundenbeginn:  
→ letzte Stunde 3-5 Min. vorne vor der 
    Klasse anhand der Mitschriebe kurz  
    zusammenfassen 

Wenn nicht → Protokoll 
der aktuellen  
Doppelstunde erstellen 

3. Bei 3 Einträgen  
Einträge gibt es für: 

 → keine Hausaufgabe / zu spät / keine Materialien  

→ Kuchen mitbringen 
oder 1 Stunde Arrest 

4. Wer schwätzt / Nachbarn stört  → wird versetzt 

5. Versetzen innerhalb der Klasse ohne 
Lehrer-Rücksprache nicht zulässig  
Sitzen in Zweier-Reihen! 

→ alten Platz zurück 

6. Ohne Kopier-Hausaufgabe 
(muss drei Tage vorher mir gemailt sein!) 

 

→ 0 NP. bei der Ein-
drucksnote oder selbst 
für die Klasse alles ko-
pieren 

7. Ohne Verbesserung der Klassenarbeit 
 

→ 0 NP. bei der Ein-
drucksnote, wenn die 
Verbesserung nicht am 
Folgetag mir abgege-
ben wird (Bringschuld!) 

8. Gemeinsame Abgabe → immer 2 Termine,  
bei Mail-Termin innerhalb von 3 Tagen 

Fehlende Abgabe beim 
2. Termin / 3. Internet-
Tag:  
→ 0 NP. bei der Ein-
drucksnote 

9. Keine SW-Kopiermassen der Kopiervor-     
lagen, sondern nur noch visualisierte Form 
auf meiner Homepage  
(gilt für Kopiervorlagen / Lernkärtchen, nur in Aus-
nahmefällen für die Hausarbeit) 
 

Abgabe von Hausarbeit / Kopiervorlage / 
Lernkärtchen: → ausgedruckt! 
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10. Referate → Minimum 3 Medien 
→ visualisierte Gliederung (Flipchart) 
→ Mitschüler-Aktivierung am Activboard 

Note → besprochenes 
Anforderungsprofil  / bei 
School-Scout 

11. Keine Last-Minute-Abi-Rettungsaktionen: 
Ferien vor dem Abi:  
     → letzte sichere Mail-Antwort Freitag vor 
         Ferienbeginn 
2-3 Tage vor dem Abi:  
    → letzte Mail! 

→ Keine Mail-Antwort! 

12. Mündliches → Reihenfolge der Meldungen  
Ausnahmen: 
→ Ein Selten-Melder hat Vorrang 
→ Beginn mit der Nummer 0, ein Nicht- 
    Melder wird einfach aufgerufen 

→ wer dann immer 
noch nichts bringt:  
Tendenz Richtung              
0 NP. im Mündlichen 

13.  Tägliche (Unterrichtstage) Kontrolle der E-
Mails ist Pflicht! Jede persönlich adres-
sierte Mail muss innerhalb von 24 Stunden 
beantwortet werden! 

In Zukunft werden zahl-
reiche Infos + Materia-
lien nur noch per Mail 
verschickt! 

14. Information zur Notentransparenz (D / Rel): 
2/3 Schriftliches / 1/3 Mündliches/Sonstiges 
(50% Eindrucksnote / 50% Abhören/Referat usw.) 

 

  

 

Gemeinsam gegebene Klassenregeln (WG 11/1 / KL. Link) 

(in Anlehnung an den Minimalkonsens) / gelten für alle Klassen! 

 

 Unterrichtsbeginn + -ende: pünktlich mit Gong  

o Arbeitsmaterialien liegen bereit 

 Unterricht: nur in konzentrierter Stille 

 Während des Unterrichts: Mitschrift obligatorisch 

 Tafelordner: geputzte Tafel, vorhandene Kreide  

o Schließen der Fenster am Unterrichtsende 

 Essen / Kaugummi / Mützen / Handy-Benutzen während des 

Unterrichts sind verboten! 

 Grüßen im Haus + bei Unterrichtsbeginn 

 Grundsätzlich: gegenseitiger Respekt / Wertschätzung 

o Sich melden + andere ausreden lassen 


